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Großherzogifch Badisches
A n z e i g e - Blatt

für den

Kinzig Murg - und Pfinz - Kreis.
kiro. 85. Samstag den 22 . Oktober 1 83 1 ,

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Priv .ilegio .

' Bekanntmachung .
Die Fürstl . Fürstenbergische Präsentation dc §'

Pfarrers 8i teste rer zu Wühlhausen auf die Pfar¬rei Saiq hat die Slaarsgembmigung erhalten . Hier «r
durch wird die beilausig 55 « fl . ertragende PfarreiMühlbausen , Oberamks Pforzheim , erledigt . Die
Kompetenten um dieselbe haben sich bei der Grund¬
herrschaft von Gemmtnacn zu Sleineog als Patronnach Börlchrift zu melden .

Durch das den 2 d . M . erfolgte Ableben des
Schullehrers Nebe nack zu Bode ! sw «ier ( Decanat
Rheinbischoffsheim ) ist genannte Schulstelle , mit ei¬nem Kvmpetenzanschlag von , 66 fl 4 , kr . in Er¬
ledigung gekommen , die Bewerber um diese Stelle
haben sich bei der obersten evang . Kirchcnbehördebinnen 4 Wochen vorschrijtsmäßig zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen ^ welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Mastesonst mit ihren Forderungen ansgeschlosten zuwerden , zur Liquidation derselben vorgelaken . —
AuS dem

Bezirksamt Achern .
( 3 ) zu Kappel an den in Gant erkannten

Ignaz Fallert , auf Mittwoch den ? 6 . Dekoder d .I Morgens 8 Uhr auf dieffeitigec Amtskanzlei , wo
zugleich über die Wahl eines Maffecuratvcs undüber die Vermö -wnsverauffecunq verhandelt und auf
Antrag des Ganlmanns ein Berg und Nachlaßver¬
gleich versucht werden wird . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(21 zu Steinbach an die Lazarus Braun -fchen Eheleute , welche nach Nordamerika auswan -b - rn wollen , auf Mittwoch den 2 . November d . I .stüh 9 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Epvingen .
(3 ) zu Sulz seid an das in Gant erkannt «

Vermögen des Johann Edel , auf Donnerstag den3 . November d . I . Vormittags 9 Uhr in der hiesi¬
gen Amtökanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ektenheim .
tr ) zu Altdorf an den in Gant ' erkannten

Schrcincrmeistec Wilhelm Binz , auf Dienstag den
22 . November d . I Vormittags 8 Uhr in diessei»
tigcr Amtskanzlei . Aus dem

St ad kamt Freiburg ^
(2 ) zu Frei bürg an den in Gant erkannten

Handelsmann Karl Küßwieder , welcher sich un¬term 2« . v . M . zahlungsunfähig erklärte , aufMon -
taq den 7 . November d. I . auf diesseitigem Stadt¬amt . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
( 1 ) zu OberlSr 0 th an das in Gant erkannte

Vermögen deS Peter Götz , Philipp Sohn , aufDonnerstag den 10 . November d . I . früh 8 Uhrauf di >ssc >tigec Amtskanzlei . Aus dem
Bezirksamt Kork .

( 31 zu Dorf Kehl an die in Gant erkanntenAdlerwinh Ehnstian Bosch Eheleute , auf Montagden 24 . October d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬seitiger Amtskanzlei . Aus dem
Oberaml Lahr .

( 1 ) zu Friesenheim an den Schreiner Jo¬seph Brvhamer , welcher auswandern will , aufMontag den 3 » . October d. I . Vormittags 8 Uhrin diesseitiger Oberamtskanzlei , Aus dem
Oberamt Offerrdurg .( 1 ) zu Altenheim an den Bartholomä

Schmidt und Michael S ukke r , welche mit ihren
Familien nach Nordamerika auswandern wollen , aufSamstag den 5 . November d. I . früh 8 Uhr auf
hiesiger Lberamrskanzlei .

(3 ) Bühl . fSchuldenliquidation und Vorla¬
dung ] Da wir über das Vermögen des abwesen¬den Handelsmann Joachim Maurer von hier un -
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tcc heutigem Gant erkannt haben , so werden dessen

sammtliche Gläubiger hiermit aufgefordert , ihra An¬

sprüche an denselben auf Dienstag den i 5 . Novem «

der d . I . Vormittags 9 Uhr unter Vorlage der nö -

thigen Beweisurkund/n zu liquidiren , und ihre et »

waigen Vorzugs - und Unterpsandsrechle geltend zu

machen , widrigenfalls sie von der Gantmasse aus¬

geschlossen werden würden .
Zugleich wird Handelsmann Maurer , wel¬

cher am 6 . v . M . sich heimlich von hier entfernt

hat , aufgefordert , sich über seinen bösliche » Aus¬

tritt binnen 6 Wochen zu verantworten , widrigen¬

falls nach der Landesconstilution gegen ihn verfah¬

ren , und bei der Schuldenliquidation ein Curator

für ihn aufgestellt werden wird .
Bühl den ru . October i 83 i .

Großh . Bezirksamt .

(3) Schwetzingen . ( Liquidation . ) Die W !tt -

we des verstorbenen Heinrich KneiS von Reilingen ,

dessen Nachlaß unzulänglich erfunden worden ist , hat

um Zufammenberufung der Gläubiger dieser Erb¬

schaft gebeten , um denselben Vorschläge zu einem

Nachlaßvergleich vorzutragen . Demzufolge sind

sämmtliche Gläubiger aufgefordert , ihre Ansprüche in

der Liquidakionstagfarth Dienstag den 8 . November
d . I . Nachmittags 2 Uhr auf der Amtskanzlei um

so gewisser geltend zu machen , als sie sonst , falls ein

Gankrerfahren unmittelbar nothwendig würde , mit

ihrer Forderung ausgeschlossen werden würde .

Schwetzingen den rc>. Octvber i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

Mundtodt » Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben conkrahirk werden . AuS dem
Oberamt Offen b ür g.

( 3) von Zell dem ledigen großjährigen Bar .

tholomä Basler , dessen Beistand der dasige Bür .

ger Philipp Vogt ist.

Erbvorladungen .
Folgend « schon langst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermö ,

gen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Caution

wird ausgeliefert werden . AuS dem
Bezirksamt Eberbach .

( 1 ) von Eberbach der hiesige Bürger und

Schuhmachernuistcr Heinrich Heß , dessen jeziger

Aufenthaltsort unbekannt ist. Aus dem

Bezirksamt Eppkngen.
( 1) von Adelshofen der Georg Heinrich

Haug und dessen Schwester Katharine Barbara

H a u q , welche vor etwa £0 Jahren , ersterer nach
Amerika , letztere nach Polen ansgewandcrt und seit¬

her von beiden keine Ntschrichten eingegangen sind.

Aus dem
Bezirksamt Gengenbach .

(3) von Bieberach der Andreas Burbach ,

welcher im Jahre 1798 mit Frau und einem Kind

nach Ungarn gezogen , dessen Aufenthalt daselbst

nicht naher bekannt ist , und der schon bei 18 Jah¬

ren keine Nachricht mehr von sich gab , dessen von

seinem verschollen erklärten Bruder Jakob Bur¬

bach anersallenes Vermögen in 5 i 3 fl . besteht .

( 1 ) Bühl . (Verschollenheitserklärung .) Da

Michael Regen old von Schwarzach in Folge de ,

öffentlichen Aufforderung vom 3 . July 1829 sein

Vermögen nicht >n Emgfanq genommen , noch sonst

darüber disponirl hat , so wird derselbe für verschol¬

len erklärt , und das Vermögen seinen erbfähigen

Verwandten in fürsorglichen Besitz ausgeliefert .

Bühl den 17 . October i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

( 2) Rastatt . (Verschollenheitserklärung .) Da

die Ludwina Merz von Au am Rhein , ungeachtet
der dicffeitizen Aufforderung vom 4 . Mai 1829
Nro . 8940 . weder persönlich noch durch etwaige

Lcibeserben seither zur Empfangnahme ihres in 77 fl.
55 kr . bestehenden Vermögens sich meldete , so wird
dieselbe andurch für verschollen erklärt , und besagtes

Vermögen ihren nächsten Erben gegen Eautionslei -

stung fürsorglich ausgefolgt .
Rastatt den 12 . October i 33 i .

Großherzogl . Oberamt .

(3) V i l l i n g e a . (Verschollenheitserklärung .)

Da Johann Martin Held von Biesingen seit der

gegen ihn ergangenen Kundschaftsechebung vom 24 .

Juli v. I . keine weitere Nachricht über ihn oder al -

lenfallsigen Leibeserben eingegangen ist , so wird er

für verschollen erklärt , und sein bisher unter Pfleg¬

schaft gestandenes Vermögen seinen nächsten Anver¬

wandten überwiesen .
Villingen den 10 . October i 83 i .

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 2 ) Durlach . (Vorladung u . Signalement .)

Johann Martin Zoller von Durlach , Soldat bei

dem 1 . Großh . Linien -Jnfanterie - Regiment , hat sich
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unerlaubter Welse aus seinem Urlaub entfernt .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen 6 Wo¬
chen a dato um so gewisser bei seinem Vorgesetzten
Regimentscommando oder bei diesseitiger Stelle zu
fistiren , und sich über seine heimliche Entfernung zu
verantworten , als er sonst als Deserteur und nach
Len deßfalls besteheitden Gesetzen behandelt werden
wird . Zugleich ersuchen wir , unter Anschluß des
Signalements des Zoller , sammtliche resp . Polizei¬
behörden auf ihn zu fahnden , und im Betrelungsfall
hieher abzulicfern .

Durlach den 14 . October i 83 i .
Großh . Oberarm .

Signalement .
Alter 24 Jahre , Größe 5 ' 2" Körperbau schlank ,

Gesichtsfarbe frisch, Augenfarbe schwarz, Haare braun ,
Nase gewöhnlich , evangelischer Religion , von Pro¬
fession ein Bäcker .

(2) Karlsruhe . fVorladung u . Fahndung .)
Pionier August Heuberger von Karlsruhe hat
sich seit der ihm ertheilten Ürlaubserlaubniß , Behufs
des Arbeitens auf seiner Profession im Inland , nicht
mehr bei seinem Regimentscommando gestellt , daher
derselbe aufgefordert wird , binnen 4 Wochen sich bei
diesem oder bei diesseitiger Stelle zu sistiren , widri¬
genfalls er als Deserteur angesehen , und das Ge¬
setzliche gegen ihn verfügt werden wird . Zugleich er¬
suchen wir sammtliche Polizeibehörden , auf den Au¬
gust Heuberger , dessen Signalement wir beifügen ,
zu fahnden , und im Betrelungsfall anher einliefern
zu lassen .

Karlsruhe den 12 . October i 83 i .
Großh . Stadtamt .

Signalement .
Derselbe ist 5 ' 1 " 3 " ' groß , von besetztem Kör¬

perbau , hat graue Augen , braune Haare , breite Nase
und gesunde Gesichtsfarbe ; von Profession ist er ein
Dreher . Seine Kleidung besteht wahrscheinlich in
einem Paar blauiuchenen neuen Hosen , einer neuen
Weste von Seidenzeug , einem grautuchenen Spenser ,
einem schwarzseidenen Halstuch , und einer blautu -
chencn runden Kappe .

( 2) Lahr . ( Vorladung .) In Verlassenschafts¬
sachen des verstorbenen Prokurakors Friedrich Kreß
von hier wird die Wittwe desselben, Anna Elisabeth
geb. Hördt hiemit öffentlich aufgeforderl , sich vor
Unterzeichneter Stelle Donnerstags den 3 . November
d . I . Vormittags 9 Uhr um so gewisser einzusindcn
und ihre allenfallsi

'
gcn Erklärungen und Erinnerun¬

gen gegen die Aufnahme der Activ » und PassivVer -
lassenschaft ihres verstorbenen Ehemanns dahier vor¬
zubringen , als sie sonst damit ausgeschlossen, und das
weiter Rechtliche verfügt werden soll .

Lahr am 10 . October i 83 i .
Großh . Oberamt .

sa ) Ettenheim . ( Diebstahl . ) Dem Hof¬
bauer Landolin Bilharz von Schwcighausen wur¬
den in der Nacht vom i 3, auf den 14 . d . M .kzwei
Sch aase , nemlich ein Saafbock und ein Mutterschaaf ,
beide jährig , weiß von Farbe und ohne besondere -
Abzeichen entwendet . Was gegen verdächtige In¬
haber oder Verkäufer zur Fahndung bekannt gemacht
wird . Ettenheim den i 5 . October i 83 i .

Großh . Bezirks - Amt .
(2 ) Ettenheim . ( Diebstahl . ) Dem Ro¬

man Dei - bel von Dörlinbach wurde in der Nacht
vom 23 . auf den 24 . d . M . ab seiner Säqmühle
eine Winde entwendet , dieselbe ist im Eisenwerk
zwar schon ziemlich abgenutzt , aber mit Buchenhol ;
neu geschiftet , und besonders haran kennbar , daß sie
am Fußgestell zwei Ohren hak , der Werth wurde
von dem Damnificaken auf 11 fl . geschätzt . Die -
wird zur Fahndung bekannt gemacht .

Ettenheim den 7 . October i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Hornberg . ( Diebstahl . ) SamstaqS den
8 . d . M . Nachmittags wurden mittelst EinsteigenS
und gewaltsamen Einbruchs aus dem Hause deS
Hofbauern Ehristian Spathelf ' im Sulzbach ,
Staabs Gutach , nachstehendes entwendet :

1 ) Ungefahr 70 fl . bares Geld von Groschenstü -
cken bis zu großen Thalcrn aus allen Münz -
sertcn , meistens aber aus lctztern bestebend .

2) Schwarzbaumwollenes Zeug zu einer Schürze .
Werth 40 kr .

3) Drei neue kuderne Weiberhemden. Werth 3 fl .
4 ) Ein ganz neues , seidenes, schwarzes Halstuch.

Werth 1 fl . 36 kr .
5 ) Ein ditto r fl . 3o kr .
6 ) Ein desgleichen 3o kr .
7 ) Ein rothes halbbaumwollenes Nastuch 20 kr.

'

Hornberg, § en 9 . October » 83 r .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . ( Diebstahl . ) Nachbeschrie¬
bene 4 silberplattirte Leuchter wurden in voriger Wo¬
che aus einem hiesigen Privalhause entwendet , was
wir Behufs der Fahndung andurch zur öffentlichen
Kcnntniß bringen .

Karlsruhe den 18 . October i 83 * .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung der 4 Leuchter .
Zwei von denselben sind alt fagonirt , man kann

an denselben den Fuß , welcher rund geformt ist ,
auSschrauben . An den beiden andern , welche nicht
fayonirt , sondern ganz glatt sind , sind die Füsse oval ,
und unten an denselben grünes Tuch angcklcbt .

( 0 Karlsruhe , ( Diebstahl , ) Am Ende
v . W . wurden in einem hiesigen Gasihause nachbe-
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schriebe» ? Gegenstände entwendet . Der Verdacht ,
diesen Diebstahl verübt zu haben , lastet auf einer
gewissen Elise Merke aus Siegen im Königreich
Preußen , welche zu jener Zeit in dem Gasthofe , aus
welchem der Diebstahl verübt ward , logirte , und
welche am 28 . v . M . die Stadt verließ . Das Sig¬
nalement der Elise Merte fügen wir gleichfalls bei.

Diesen Diebstahl bringen wir Behufs der geeig¬
neten Fahndung .andurch zur öffentlichen Kennlniß .

Karlsruhe den x8 . October i 83 i .
Großh Stadkaml .

Beschreibung der entwendeten Effekten .
1 roth barchentes Kopfkissen.
1 blaues grün besetztes ditto mit E . 8 . gezeichnet.

. 1 rolbec Pfulben .

. x weißer Ueberzug mit C . W . gezeichnet .
1 Leintuch mit C . K . bezeichnet.
1 messingener Leuchter.
20 Ellen Leinwand .
3 Weibechemden , eines mit 6 . 0 . gezeichnet.
i noch neues Bügeleisen, ' dessen Griff mit rothem

Leder umwunden ist.
Signalement der Merke .

Alter etwa 25 Jahre , Größe etwa 4 ' 10 "
,

Statur schlank , Haare dunkelblond , Augen grau ,
Nase länglich und spiH Gesichtsform länglich , Ge¬
sichtsfarbe frisch mit « ommerflccken , Hände mager
und klein mit mehreren Ringen geziert , einer davon
hat 4 röthliche Steine und mitten inne einen weiße » ,
der andere stellt im Dreiecke ein Auge vor , wobei
ein weißer Stein sich befindet , der drille hat oben
eine sich öffnende Kapsel , Dialekt rein xreusisch ,
Mund mittelmäßig . Kleidung besteht gewöhnlich in
einem schwarzen Merinokleid , worum sie ein grünes
Band geschlungen hat , in einem schwarzen Halstuch ,
mit rothem Unlershwalchcn . Sie führt eine ordinäre
viereckigte Kiste bei sich mit rothem Anstrich .

U ) Lörrach . s Diebstahl rvd Fahndung . ]
Der berüstigte Dieb Jakob Wettli n von Schlin¬
gen , welcher von uns letzmals am 8 . Juny d . I .
mit Steckbriefen verfolgt , seitdem beigcfangen und
an Großh . Bezirksamt Müllheim abgeliefert worden
war , hat sich am 14 d . zu Kirchen eines großen
Diebstahls abermals schuldig , und mit den gestohle .
nen Effekten abwärts gegen Schlingen hin flüchtig
gemacht . Unter Mitkheilunq des Signalements und
der Beschreibung der gestohlenen Effekten ersuchen
wir alle Orts - und Bezirks - Behörden , auf diesen
gefährlichen Dieb genau zu fahnden , für welchen die
gesetzliche Fangg - bühr von in fl . zum Voraus zuge.
sichert wird , und im Betretungsfall ihn geschlossen
uns gefänglich zuführen zu lassen.

Lörrach den 17 . October x 83 x .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 22 — 23 Jahre , Größe 5 ' 3 "

, Haare
schwarzbraun , Stirne nieder , Augenbraunen schwarz,
sich gerade ziehend, Nase mittel , gerade , an der Spitze
breiter werdend , Mund klein mit aufgeworfenen Lip¬
pen , Zahne gesund , Kinn rund ^ Vart schwach, blond ,
Gesicht oval , Gesichtsfarbe bleich . Abzeichen : zu bei¬
den Seiten des Kinns Warzen mit stärkeren schwärz »'
lichten Haaren besetzt . Er kleidet sich in das was
er gestohlen , bald trag

't er den gestohlenen grünen
Frackrock mit blauen Metallknöpien und ein Paar
trilchene Sommerhoscn , weiß mit schwarzen schma¬
len geschlängelten Streifen ; bald trägt er den ge¬
stohlenen dunkelblauen Frack mit gelben Knöpfen ;
die unten beschriebene Uhr ließ er öfters sehen.

Beschreibung der gestohlenen Effekten .
1 ) Ein dunkelblauer Frack mit gelben Knöpfen ,

schon etwas getragen , Werth 12 fl .
2 ) Ein grüner kurzer Frack mit blau angelaufenen

Mekell - Knöpfcn 8 fl . ch
3 ) Ein Paar trilchene Sommerhosen , weiß mit

schwarzen schmal geschlängelten Streifen 3 fl .
4 ) Ein schwarz seidenes neues Halstuch 1 fl . 3o kr.
5 ) Eine KasimirWeste , weiß mit grauem Grund

und blauen Blümchen 2 fl . 3 » kr .
6 ) Eine silberne Repeliruhr mit römischen Zahlen .

Es ist mit brauner Farbe eine Frauensperson darauf
aemalt , einen schwarzen Hut auf dem Kopfe , eine
Guitarre in der Hand , dem Frauenzimmer gegen -
üb . r zwei Tauben die gegeneinander sehen An der
Uhr hi ng ein altes gelb und blasrcthes Band , des¬
gleichen zwei Uhrenschlüffel , der eine mit einem ro-
then Glasstcin 33 fl

7) Zwei Brieftaschen , die eine mit rothcr die an¬
dere n il grüner Decke 40 kr.

8 ) Ein blauer schon ziemlich alter Regenschirm ,
an dem der Griff fehlt 40 kr.

9 ' Ungefahr 40 48 kr . bares Geld in ver¬
schiedenen Münzsorten .

In Bezug auf obigen Diebstahl wird noch wei¬
ter nachgetragen , daß die darin beschriebene Uhr bei
Uhrenmacher Schmidt zu Breisach sieb wieder ge¬
funden hak , der Dieb aber statt ihrer nun eine dafür
eingotauschle messingene Uhr bei sich führt . Auch
sott Wettlin inzwischen von der Grlbsucbk befallen
sein und im Gesichte wie am Leibe ganz gelb ausse-
hen . Er hak seine Flucht über Vurckheim fortgesetzt,
daher man wiederholt um strenge Fahndung auf ihn
ersucht .

(Hierbei eine Beilage .)
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